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live linux wär eine möglichkeit. bis zu welcher version ubuntu der memtest noch dabei ist,
kann ich nicht sagen, der ist aber recht praktisch, da er den speicher ganz unabhängig vom
system testet. und das programm "gnome disks" (oder so ähnlich) liest die smart-werte der
platten aus, und ist eine feine infoquelle, ob da irgendwas im argen liegen könnte.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/53279-abst%C3%BCrze-mit-dem-
hackintosh/?postID=686398#post686398
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